
Sem Nr. 09-053-8 
Israel und die Juden in Medien und 
Öffentlichkeit 
_____________________________________ 
Berg/Leoni, 30. Januar. bis 01. Februar 2009 
 
In Kooperation mit der VHS München, Haus 
Buchenried 
 
Für Führungen durch die neue Synagoge in 
München gibt es wochenlange Wartelisten, aber 
jeder vierte Bundesbürger sei nach einer aktuellen 
Studie "latenter Antisemit". Wie geht beides 
zusammen? Welche Rolle spielen die Medien 
dabei, dass sich kaum ein anderes 
gesellschaftspolitisches Thema 
emotionsgeladener und ambivalenter darstellt? 
Mit hochkarätigen Multiplikatoren aus Politik, 
Medien, Gesellschaft und Kultur wird den Fragen 
nach dem Verhältnis zwischen dem Bild vom 
jüdischen Leben in der Bundesrepublik und den 
Realitäten israelischer Politik nachgegangen.  
 
Zielgruppe: 
 
Interessierte Erwachsene 
 
Lernziele: 
 
Die Teilnehmer sollen 
 
• für die unterschiedlichen Darstellungsweisen des 

Themas in den Medien sensibilisiert werden 
und 
• die Folgen manipulativer Berichterstattung 

einschätzen und in das polirische Geschehen 
einordnen lernen  
 

 
 
 
 
 

Tagungsstätte: 
 
 
 
 
Haus Buchenried 
Assenbucher Straße 45 
82335 Berg-Leoni 
Tel.: 08151 / 96 200 
 
Tagungsleitung: 
 
N.N., Haus Buchenried 
 
Referenten: 
N.N., Vorstand Am Echad, Jugendorganisation, Berlin 
Oren Osterer, Leiter des Jugendzentrums 
Synagogengemeinde Köln 
Ulrich Sahm, Auslandskorrespondent, Jerusalem 
Esther Schapira, Redakteurin, Frankfurt am Main 
Georg M. Hafner, Redakteur, Frankfurt am Main 
Leo Sucharewicz, Medienwissenschaftler, München 
Pof. Dr. Wolfgang Langenbucher, 
Kommunikationswissenschaftler Wien 
 
Teilnehmerbeitrag: 
 
Doppelzimmer  €   92,- 
Einzelzimmer  € 118,- 
 
Der Teilnehmerbeitrag ist gesplittet: 2/3 dienen der 
Finanzierung der Veranstaltung, 1/3 zur Deckung 
institutioneller Kosten. 
 

Programm 
 
 
Freitag, 30. Januar 2009  
 
18.00 Uhr Abendessen 
 
19.00 Uhr Begrüßung, Vorstellungsrunde 
bis  und Abfrage der    

20.00 Uhr Teilnehmererwartungen 
   
  Leitung: 
  N.N., Haus Buchenried 
 
20.00 Uhr Mediale Zerrbilder der   
bis  Vergangenheit: Der Film "Jud Süß" 
22.00 Uhr 
  Podium mit dem Vorstand Am  
  ECHADs über den Film und die 
  Thematik dieses Wochenendes 
   
 
Samstag 01. Februar 2009 
 
08.15 Uhr Frühstück 
 
09.15 Uhr Das Israelbild in Tageszeitungen im 
bis  Vergleich BRD-DDR 
10.45 Uhr  
  Referent: 
  Oren Osterer 
 
10.45 Uhr Pause 
bis 
11.00 Uhr 
 
11.00 Uhr Das Israelbild im Fernsehen  
bis  Analyse mit anschließender  
12.30 Uhr Diskussion 
 
  Referent: 
  Ulrich Sahm 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
14.00 Uhr Kaffee 
 
15.00 Uhr Der Fall Mohammed al-Dura: 
bis  Tatsache oder Täuschung? 
16.30 Uhr Darstellung und Analyse des  
  Geschehens  
 
  Referenten: Esther Shapira, Georg M. 



  Hafner 
 
16.30 Uhr Kaffeepause 
bis 
17.00 Uhr 
 
17.00 Uhr  Gruppenarbeit und   
bis   anschließende 
18.30 Uhr  Diskussion mit dem  
   Referenten 
 
   Leitung: 
   N.N. 
 
18.30 Uhr Abendessen 
 
abends  Film zur Tagungsthematik 
 
Sonntag, 01. Februar 2009 
 
08.15 Uhr Frühstück 
 
09.15 Uhr Juden und Israel in den Medien 
bis  Analyse und Bewertung am Beispiel  
10.45 Uhr der Süddeutschen Zeitung im  
  statistischen Kontext 
 
  Semantische und   
  sprachpsychologische Analyse  
  Auswahl und Inhalte der  
  Berichterstattung   
 
  Referent: 
  Leo Sucharewicz 
 
10.45 Uhr Pause 
bis 
11.00 Uhr 
 
11.00 Uhr Information versus Manipulation: 
bis  Folgen für Zivilgesellschaft, politische 
11.45 Uhr Willensbildung und demokratischen 
  Konsens. 
   

  
  
  Referent: 
  Prof. Dr. Wolfgang Langenbucher 
 
 
11.45 Uhr Seminarauswertung 
bis 
12.30 Uhr 
  Leitung: 
  N.N. 
 
12.30 Uhr Mittagessen 
 
  anschließend Rückreise der Teilnehmer 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Das Seminar ist zur 
Förderung bei der 
Bundeszentrale für 
politische Bildung 
eingereicht worden.   

 
 
 
 

 
Diese Veranstaltung ist frei zugänglich. Sie 
wird auf unserer gut besuchten Internetseite 
http://www.europaeische-
akademie.de/hauptnavigation/programm.htmlu
nd auf unseren Seminarveranstaltungen 
angekündigt. 


